
Anlage 2 
 

 

1. Satzung über die Aufwandsentschädigung, den Auslagenersatz und die Förderung des Ehrenamtes für die ehrenamtlichen Angehörigen der Feuerwehr Troisdorf 
 

Synopse zwischen der Satzung und der 1. Änderungssatzung 

Satzung alt Satzung neu 

§ 1 Absatz 2 
(2) Jeder Funktionsträger nach Absatz 1 hat nur Anspruch auf eine 

Aufwandsentschädigung. Bei der Wahrnehmung von 
Mehrfachfunktionen wird jeweils die höhere Aufwandsentschädigung 
ausbezahlt. 

 

§ 1 Absatz 2 
(2) Die im § 2 aufgeführten Funktionen sollen auf möglichst viele Mitglieder der Feuerwehr 

verteilt werden, um eine Überlastung eines Einzelnen zu vermeiden. 

Tabelle im § 2 Absatz 2  
 

Funktionsträger Monatliche Pauschale in € 

Leiter der Feuerwehr 1.200,00 € 

Stellvertretender Leiter der Feuerwehr 600,00 € 

Löschgruppenführer 300,00 € 

Stellvertretende Löschgruppenführer 150,00 € 

Gerätewart 30,00 € je LF, HLF etc 
15,00 € je MTF, PKW etc 

Standortpauschale 0,50 €/m² Fläche Gerätehaus 

Stadtjugendfeuerwehrwart 150,00 € 

Stellvertretende 
Stadtjugendfeuerwehrwart 

75,00 € 

Jugendwart in den Löschgruppen, -
zügen 

100,00 € 

Stellvertretender Jugendwart in den 
Löschgruppen, -zügen 

50,00 € 

Pressesprecher 100,00 € 

Stellvertretende Pressesprecher 50,00 € 

Ausbilder*in in der eigenen Wehr 19,00 €/h 
 

Tabelle im § 2 Absatz 2 
 

Funktion Monatliche Pauschale in € 

Leitung der Feuerwehr 1.200,00 € 

Stellvertretende Leitung der Feuerwehr* 600,00 € 

Löschgruppenführung/Einheitsführung 300,00 € 

Stellvertretende 
Löschgruppenführung/Einheitsführung* 

150,00 € 

Gerätewart 30,00 € je LF, HLF etc 
15,00 € je MTF, PKW etc 

Standortpauschale 0,50 €/m² Fläche Gerätehaus 

Stadtjugendfeuerwehrwart 150,00 € 

Stellvertretende Stadtjugendfeuerwehrwart 75,00 € 

Jugendwart in den Löschgruppen, -zügen 100,00 € 

Stellvertretender Jugendwart in den 
Löschgruppen, -zügen 

50,00 € 

Pressesprecher 100,00 € 

Stellvertretende Pressesprecher 50,00 € 

Ausbildung in der eigenen Wehr 19,00 €/h 

* Die mögliche Anzahl an Stellvertretungen richtet sich nach den Vorschriften des BHKG in 
Abstimmung mit der Leitung der Feuerwehr. 

 

Inkrafttreten 
Rückwirkend zum 1. Januar 2021 

Inkrafttreten 
Rückwirkend zum 1. Januar 2021 

 


